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Deutscher Heeresbericht.
lebhafte Kämpfe in der Champagne . Kran -

^ fische Angriffe zurückgeschlagen . Deutsche
^ ftsxsolge . London und Sheernetz mit Von »-

beworfen . Italienische BorstStze abge¬
wiesen. Luftangriffe auf befestigte italienische

Orte .
MTB Großes Hanptqnartier , 29 . Inn . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz .
^ Smesgnivve Kronprinz RlWkM .

verschitdeneit Stellen der Front Artillerietätigkeit .
Hmessjruvpe LeuWer Krovminz.

In -der Champagne entwickelt » » sich lebhafte örtliche^ «pik .
^ . Beiderseits der Strohe St . Hilai r e — S t . S o » p l e t
Mterten mehrere kleinere französische AngriffLnutemehmungen .
j» - c* c Sikllnugen zwischen den von S o m m e - P y und

' d - nt führenden (Straften logen am fiirhen Nachmittag
^ heftigstem feindlichen Feuer . Unter seinem Schutz flieh

v
° " zösische Infanterie mit Flammenwersern zu starken Erkun«

gegen mehrere Stellen der Fr««t vor . Mit s^ weren
. " Uistei , wnrdtn sie zitinteil vor unseren Hinderuiffen. .mteil
^

/ 'iahkamps zurückgeworfen , Einige Gefangene dl >en in

%
kcr H „ nd Mehrere Flammenwerfer wurden erbatet.

^ i>ke i? licqertätigkeit führte zu zahlreichen Luft-
Hübfchofsen gestern 13 feindliche FlugzeugeW«,

t>!len Fesselballon ab. .
l r. ondon n . Vheerneß wurden erfolgreich mit Bomben
Sailen . f

französische Flieger sehten ihre !.'lngrisfe gegen
S< Lazarette fort. Während im Monat Dezember die
. ürettlager von Rethel mehrfach ,'! icl ihrer Bombenwürfe
lätK -

'i ' Kriffen sie in den letzten Tagen die Anlagen von Labry
von 6onflens) an .

Atalienische ^ ront .
^ ins der Hochfläche der Sieben Gemeinden ist von
Kcit! !

C heftiger Kampf entbrannt . Tie Italiener griffen
tyt ? in

.
k

,
en Abschnitten östlich von Asiago bis zur Brenta

^ starken Kräften an . Am Monte Sisemol und westlich
nw *

'̂ c ^ " Ör 'f; zwischen de» österreichisch ungaräschen Stellungeii
tchon im ^ euer zusammen ; der Monte di Bat bella ,

r«
» ent sie vorübergehend Fuß fassen konnten , wurde ihnen im

Anstoße wieder entrissen .
^ «i 'iso warfen unsere Berbündete » den im Gebiet des Col
^ ^ ° sf » sowie zwischen der Frenzela - Scklncht und der
^ ^ltc, anstürmenden Feind nach schwere -» Kämpfe» zmÄck.
tzj Erholte Versuche des ,Fei »d -ö , örtliche Eiubrnchstellen durch
Vi «

'eiuer Reserven zu erweitern , schelterten unter blutigen
t ' 'UftMl t) * Ii «i O * m i i ifo iiiiS Q ^ ü 41Y) /> t* «t wiuv ^ itH a <.Kluften

»9 fit .
Zehn Offiziere und 350 Mann wnrden ge -

z» ^ines unserer Bombengeschwader warf in der Rächt vom
H . iU "i 27 . Januar mit guter Wirkung 21000 Kilogramm

»fol ai1 ^ Kastel France , Treviso nnd Mestre.
Brände waren weithin sichtbar .

^on den anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues .
Der Erste (Seneralquartiermeister : Ludendorsf .

Nom mestiichen Kriegsschaupwtz .
Verschiebungen eualischer Truppe » .

^kil i>
" » '« »« , wie « ngtuiivrr yune« einen lunmui

sich
ei: ^Lestsrout übernommen und die britische Linie erstrecke

A. '»UlttP ^ V Vi?.*i I ( IIS ( Ir(t Mltll 4 aCa<>u^
1', nmehr bis leicht südlich von St . Quentin. Diese Front-

Hg i
nu?8 geräuschlos vor sich gegangen dank dem Wetter,

(g . tf
u ken letzten Tagen zum Kämpfen wenig geeignet war .

Der Alliierteu -Kriegsrat.
Londo
e und

n , 29. Dez . lNicht amtl .) Premierminister
der italienische Ministerpräsident Orlando"

^Audon verlassen nnd sich nach Paris begeben .
' k *1 ^ on, r 29 . Jan. (Nicht amtlich . ) Äaenjia Stefani.
Vati»

' des Aeußern Sonnino ist am Sonntag nach
^ gereist.

Pari « , 39 . Jan . Micht amtlich . ) Der „TempS"
»>t f>.

' ^' >chon und Sonnino nehmen morpcn und übermorgen
'«nb den Chefs ' der Regierungen Frankreich, (5ng-

11 allen stattfindenden Besprechungen teil .
V eflörat der Verbündeten wird wahrscheinlich Donners»

Ereignisse zur See .
WTB . A «rn . 28 . Jan . Lyoner Blätter melden ans Madrid :

Der Marineniiuistrr bestätigt die Torpedierug dcS sv anischen
DampserS ^ Giralda " <2l9-5 Tonne ») durch ein deutsches
Unterseeboot . Die » Giralda" gehörte der «Campania Sevillana
de Navigazlone " an. Ueberkebende sind in Vigo eingetroffe» .

In Bilbao trafen 20 Ueberlebende des versenkten fpfiitU
fchen DailipferS »Viktor de Chavarri " (28^ Tonnelt ) ein .
Das Schiff hatte Newcastle am 17. Januar mit tiner Kohlenladung
Verlaßeiv und wurde am 21 . ^Januar morgens vier Uhr lorpe »
d iert . Es versank innerhalb 4 Minuten.

MTB . Amsterdam . 29. Ja « . (Nicht amilich ) AnS Rat«
terdam wird gemeldet : Tor niederländische Dampfer „Fola -
nina ". aus der Re !se von Rotterdam nach Rethil? ist torpe -
diert worden . Das Schiff war mit den letzten Convoy aus-
gefahren . .

Weitere U -Ksst -Vxfslgs .
WTB . Bcrli « . 28. Jan . ( Amtlich . ) Unsere M J? s>oic

fügten dem Feinde wiederum den Verlust von
t8 *H>0 Brutto -Rcgister Tonnen

Handelsschisfsraum zu. Drei große Dampfer wurden unter der
itischen Küste versenkt , zwei von ihnen fuhren in einem durch
Z »störrr stark gesicherten Keieitzug. Einer der Dampfer war
der bewaffnete englislhc Dampfer „M a x t o n" (Z84V N.R.T . ).

Der Ches de? Admiralstades der Marine.
»

WTB. Berlin . 28 . Jan . sticht amtlich.) Unter den
U ^'Soot -Eriolgen dieses Monat«; bcsinden sich vers« »kunge«,
die für England besonder ? sckmer ^ lick sind . „Dailn Chronicle"
berichtet unter dem 9 . Januar über den Verlust ei, «» Lebens-
Mittelschiffes , dcs einige Tage zuvor einen englischen Hasen
erreicht hatte , aber ohne entladen zu haben den Befehl erhielt ,
nach einem anderen Hasen ,;» »aljrcn .; Aus dem Wege dorthin
wurde es torpediert und so ging das wertvolle Schiff mit der
Ladung verloren , obwohl die gan ^e Ladung gelöscht und mit
der ffisenbahn zu ihrem endgültigen Bestimmungsort hatte
geschafft werden können . Die Sache wird das Parlament noch
beschäftigen . ,

Unter dem 4 . Dezember berichten die „Times " über zwei
ähnliche Fälle . Bon den versenkten Dampfern hatte einer Tee .
der andere 4000 Tonnen Fleisch geladen. Beide Dampfer hat -
ten im ersten Hasen mangels ENtlad-eeinrichtungen nicht löschen
können . Die Erregung unter der englischen Bevölkerung war
groß , denn man rechnete nach , daß mit der versenkten Fleisch -
menge nach heutigen Verhältnissen 16 Millionen Menschen ,
d . h . über ein Drittel der englischen Bevölkerung, eine Woche
lang mit Fleisch hätte versorgt werden können .

Die WeiltilSlierhallijlmlieii mit RiltzllNiij.
WTB . Wien , 29 . Jan . Aus dem Kriegspressequartier wird

gemeldet : Feldntarschalleutnant v . Csicerics ist in Begleitung
des Oberstleutnants Po kor nh , des Korvettenkapitän « Wulff
und des Majors Glaise von Horstenan gestern nachmittag
wieder in Brest - Litowsk eingetroffen .

Line Erklärung der ukramischen Sowjets gegen
die ukrainische Zentralrada.

^ Stockholm . 29. Jan . fPrivattel .) Die Petersburger
Telographen-Agentur veröffentlicht folgende Erklärung der
Vertreter der Bauern- «nd Ardeiterregierung der Ukraine z«
Brest-Litowsk :

„Wir, die Vertreter der Arbeiter - und Vauernregierung
der ukrainischen Republik, Schachrai , Sekretär für die Militär
rischen Angelegenheiten des Volks , Mcdwiediew, Präsident des
ausführenden Zentralausschusses der ukrainischen Sovjets,
abgeordnet nach Brest-Litowsk zu den Friedensverhandlungen ,
erklären zusammen mit den Vertretern der Bundesrepublik ,
dast das Generalsekrctariat der ukrainischen Zentralrada nicht
als Vertretung des gesamten ukrainischen Volkes anerkannt
werden kann. Im Namen der Arbeiter , Bauern und Sol-
daten der Ukraine erklären wir . dah alle von dem General -
sekretariat ohne unsere Zustimmung gefaßten Beschlüsse durch
das ukrainische Volk nicht anerkannt werden und keineswegs
durchgeführt werden können . ' Wir machen gemeinsame Sache
niit der Abordnung der Regierung der Bauern und Arbeiter
Rußlands auf der Friedenskonferenz und nehmen an der rufst-
schen Delegation teil. »

„Wir nehmen die von dem ausführenden Zentralaiisschuß
der Sovjets am 16. Januar gefaßte Entschließung zur Kennt -
nis . Der '

Zentralausschuß erkennt als Abgeordnete für die
Friedensverhandlungen als Präsidenten Kamerad Medwiediew
und als Volkssekretäre Zechinsky und Schachrai an und be-
austragt sie, bei den Friedensverhandlungen kategorisch zu er-
klären : Alle von der Zentralrada im RameN des ukrainischen
Volles getanen Schtijte find Versuche der ukrainischen Beim
geoisie , gegen , den Willen und die Interessen der Arbeiterklasse
zu handeln, keine von der Rada eingegangene Verpflichtung wird
von den Sovjet« des ukrainischen Volke» anerkannt werden .
Die Regierung der Bauern und Arbeit« der Ukra ine erkennt die

Volksbeaustragten als Vertreter der Macht der russischen Sovjets
an und erkennt ihnen da ? Recht zu, die gesamte russische
Föderation zu vertreten . Die Delegation der Regierung
der Arbeiter und Bauern der Ukraine wünscht die falsche Politik
der Rada zu enthüllen und gemeinsam mit der russischen
Delegation vorzugehen.

Beigefügt ist ein Schreiben der Regierung der ukrainischen
Republik vom 15. Januar 1918 . nach dem Volkskommissar sAr
öffentlichen Unterricht . SatonKkh . durch Ma«theit am Er«
scheinen verhindert ist. ,

*
Der ausführende Zentralausschuß der Sodjets der Ukraine.

Volkskommissar für militärische Angelsgen Heiken : Schachrai -̂
*

Nach Empfang dieser Erklärung stellte der Präsident den Tor»
sitzenden sämtlicher Delegationen Abschriften der ErNärung, sowie
Abschriften der Mandat « der. Kameraden Medwiediew und
Schachrai , sowie folgenden Brief zu :

„ Indem wir eine Abschrift der Erklärung der Delegierten der
ukrainischen Arbeiter« nnd Banernregicrung übersenden, geben wir
uns die Ehre , Jbnen mitzuteilen, daß die russische Delegation
in liebe reinst immmifi mit dem anerkannten Recht aller ' Böller ,
einschließlich desukrainuchen . über ihr Schicksal selbst zu he »
stimmen , bereit ist . über d -u allgemeinen Frieden zu ver¬
handeln znsamnien mit den Vertretern der Ukraine . In Ueberein -
stimmnng mit ihrem Wunsch läßt die . russische Delegation sie al?
b e n ollm ä ch t i g te Vertreter der . u kra >ni s chen Bauern -
und Arbe i terregieruug zu . In dieser Erwägung setzen wir
die unterbrochene Sitzung de? Sonderausschusses fort .

Der Präsident der russischen Delegation : Joffe .
"

Aus dem neuen Mutzland .
Eine Spaltung zwischen den Bolschewik ».

W .T .B . Loudou , 29 . Jan . (Reuter.) „ Daily New»"
erfahren aus Petersburg ! Es ist eine Spaltuug unter den
Volschcwiki eingetreten. Die Minorität ist der Ansicht , daß die
Schwächung und Isolierung Rußland zu einem Sonderfrieden
zwinge. . Die Majorität einschlieUich des linken Flügels der
Sozialrevolutionäre ist bereit , in eine Leriode der rrvolntimmrön
Verteidigung einzutreten. Die letzte ffutscheidnng liegt bei Tratzky .

Ma ^ imalistische Massnahmen. — .
f> Zürich, 28 . Jan , sPrivattel.) Lant „ N . Z . Ztg.

"
meldet „ Havas " aus Petersburg ! Alle über 35 Jahre
alten Soldaten der russischen Armee erhselten nube»
schränkten Urlaub , lg . K .) *■

o Basel , 28 . Jan . sPrivattel. ) Den „ Basl. Nachr.
"

zufolge berichtet Havas aus Petersburg, daß die Maximaz
listen Artillerie von der Front wegnahmen, um sie
gegen Kiew zu verwenden, ( g . St.)

Aus Finnwnd .
O Äafcl , 29 . Jan . (Privaitel.) Die „BaSl. Rachr. "

melden : ..Havas" erfährt aus HelsingforS : Der Senat
hatte ein Ultimatum an die russische Regierung ge-
richtet mit der Aufforderung , die Lieferung von Waffen an vi«
finnländischen Banditen , die gemeinsam mit der
russischen Soldateska das Land verheeren , «in-
zustellen . In der soeben veröffentlichten Antwort der rnssi»
schen Regierung gibt diese die Zusage , unverzüglich die
Rückgabe der g el

'
i e h e n e u W a ff en zu veranlassen, (g . K . )

— Basel . 29 . Jan . sPrivaltel.) Laut „
'̂ aSl. Slachr .

"
meldet „ Havas" : Der Stillst -nid im finnischen Eisenbahnverkehr
ist nicht auf einen Streik zurückzuführen , sondern auf eine»
Beschluß der Regierung , die den Transport von Truppen der
Roten Garde und von rnsfischen Truppen verhindern wollte .
Nach einer neueren Meldung wurde der Zugsvcrkehr wieder auf»
genommen , da sich die Angestellten weigern, der fiunländischele
Regierung zu gehorchen , ( g . K .)

Basel , 28 . Jgn . (Privattel. ) „Havas " berichtet laut
„ Basier Nachr.

" aus HelsingforS : Die Bersammln » !
des finnischen Senats wurde von den Sozialdemo¬
kraten mit Unterstützung der Flotte der Sovjet » anfg »-
löst . Der Senat protestierte gegen die Einmischung
russischer Soldaten und Matrosen in di« inneren An-
gelegenheiten Finnlands. Der Präsident des Senats soll
verhaftet worden sein. fg . K .)

Ans RttMänien .
Zum russisch . rnmSnischen Abbruch.

er Berlin , 29. Jan . Mit dem offiziellen Abbruch der
Beziehungen zwischen Petersburg und Jafsy hat . wi? der
„ Verl . Lok. -Anz.

" sagt, die russisch . rumänische Waffen¬
brüderschaft das unrühmliche Ende genommen , das nach
den Ereignissen der letzten Wochen zu erwarten war . Der Vor-
gang ist ein Symptom mehr für den Zusammenbruch ,
der sich in diesen Tagen an der gesammten Ostfront vollzieht.'

p̂ — ■
Vie Türkei im Aeieg .

Palästina als unabhSttgigtr Staat .
- Berit , 28 . Jan . Wie da « . Berncr ^ agMaK

"
wird die englische Aegieumg dich« Tag« m nyabdSW»»
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Zudenstaat in Palästina mit der Hauptstadt Zerusalem prokla -
mieren . Die heiligen StSitkN sollen neutralifiert werden . (Frkf .Ztg .)

Vor Krieg mit Italien .
Die englisch - franzifische Hilf » .

---- Bern , 39 . Jan . (Privattel .) . Aus einer PrivatmeWuug
des . Bern , Jntelligenzbl . ^ geht hervor, daß die Stärke der
französisch - englischen Hilfskräfte in Italien
12 0000 Mann beträgt, welche in den letzten 4 Oktobertagen
,amt der Artillerie in 12000 Eisenbahnwagen über die Alpen
nach dem italienischen Kampfgebiet befördert wurden, (g . K .)

Deutschland und der Rrieg .
WTV . Berlin . 29 . Jan . (Sticht amtl.) Der Kaiser hat

dem Oberpräsidenten der Rheinprovinz zur Linderung der Not
bei den Hochwasserschäden im Rahetal eine wettere Spende von
50000 Mark zugehen lassen .

Steine auf dem Friedensweg .
= Berlin . 29 . Jan . Unter dieser Ueberschrist schreibt die „Kordd.

« llgem . Zeitung " redaktionell :
»Wenn man bei unseren Feiirden , die auf eine Revolution in Mit »

teleuropa und den Nbfall der Sozialdemokratie vom Volksganzen spe-
kulieren , erfährt , das! es in Teutschland tatsächlich zu TeilauSstLnden
gekommen ist . so wird man sich in dem Wahn wiegen , daß ihre Hofs-
nung der Erfüllung nahe sei, daß eS sich in Wirklichkeit um verhält -
nismäßig geringe Arbeitermassen hantelt , wird sie in ihrer Freude
vorläufig nicht beeinträchtigen .

„Trotzdem ist gerade heute die Feststellung angebrocht, daß tS sich
bei diesen Streikenden nicht um politisch denkende» Männer ' und
Frauen handelt, sondern in der Hauptsache um Jugendliche beiderlei
Geschlechts. Die sozialdemokratische Internationale Korrespondenz
stellt da? ausdrücklich fest.

"

Frankreich und der Rrieg .
Vertrauenskundgebung zur Brotverforgung .

WTB . Paris , LS . Jan . ( Nicht amtlich. ! Nach Erörterung der In -
terpellationen über die Brotkarte und die Lebensmittelversorgung ,
wobei besonders an dem System der gleichmäßigen Zuteilun g von
300 Gramm auf den Kopf Kritik geübt wurde, führte der Minister
für Lebensmittelversorgung in der Kammer auZ:

Die Einschränkungen sind so dringlich infolge der ungenügenden
Tonnage , die zur Verfügung steht. Es ist besser, sich einzuschränken,
ehe die Borräte erschöpft sind . Der Minister erinnert daran , daß die
Brotratian von 300 Gramm weit größer sei . als die in allen anderen
Ländern Europas und wenn er von Frantreich verlange , daß eS sich
einige Sparsamkeit auferlege , so geschehe dies , um den anheren Alliier -
:en zu beweisen , daß Frankreich Opfer bringe , um sich eine Gegenlei --
stnng zu erhalten . Er schloß mit einem Appell an den Opfcrgeist des
Landes . *

1Die .Hummer nahin durch Haudaufheben eine Tagesordnung an,die der Regierung dos, Vertrauen ausspricht , daß ,'ie die Frage der
Brotnersorgung des Landes mit Hilfe geeigneter Äitlßnahinen lösenwerde.

Z » m Fall Caillaur .
WTB . Paris . 29 . Jan . sNicht amtl ) Ag . Havas. Der

Untersuchungsrichter Bouchardon hat die früheren MinisterMillerand und Thomson vernommen . Letzterer äußerte
üch über die wirtschaftliche Mission nach Brasilien , die
C a i l l a u x von der Regiernng übertragen wurde und gabüber den Charakter und das Ergebnis dieser Mission ganz .genauAuskunst. , -

Aus der Keftden ? .
Karlsruhe , 29. Januar .

— Ter Ti' nk de* Kaisers Auf die beim Festakt im Kon-
zerthaus am 26 . ds . Mts . Seiner Majestät dem Kaiser tele-
graphisch übermittelten Glückwünsche zum Geburtstage ist dem
Oberbürgermeister folgendes Telegramm zugegangen : „ Seine
Majestät der Kaiser lassen der treuen Karlsruher Bürgerschaftiür die freundlichen Glückwünsche herzlich danken .

" Anfaller -
höchsten Befehl . Geheimer Kabinettsrat von Berg .

# Kriegsauszeichnungen . Das Eiserne Kreu , I. Klasse erhielten :
Leutnant und Batterieführer Heinrich Ullrich in einem Res .-Feld -
Art . - Regt . , Leutnant d. Res . Adolf Heitmann , Inh . d. Eis . Kr . 2 . Kl .und de ? Ritterkreuzes ? . Kl . m . Schw . vom Zähringer Löwen , von
Ettlingen . Oberarzt Dr . von Hertlein im Feld -Art .-Regt . 14 und Ge -
ieriter Otto Heitz von Allmannsweier bei Lahr , früher öei der Fa .
Wolfs u . Sohn . Karlsruhe . Da ? Eis . Kreuz 2. KI. erhielten : Wehr¬mann H . Walter , Friedrich Maisack sSohn des Karl Maisack) und
Kriegsfreiwilliger Musketier Otto Frank (Sohn der Witwe Mina
Frank ) , sämtliche von Karlsruhe . Di « Badische Verdienstmedaille er-
hieltet, : Grenadier Heinrich Schuhmacher, Inh . d . Eis . Kr . (Sohn des
Pförtners Heinrich Schumacher am Kadettenhau ? Karlsruhe ) und

Gefreiter Alfred Eilly , Inh . d . Eil . Kr ., sämtliche von Karlsruhe . Das
Ritterkreuz 2 . Klasse mit Schwertern des Zähringer Löwenordens er-
hielten Leutnant d . Res . Wilhelm Dietrich von Karlsruhe und Leut -
nant . d . L . Oberbauinspektor Emil Kerler in Waldshut .

NA . Kschvvrschrift für Turrgemiise . Wie bereits vom Nahrungs -
mittelamt bekannt gegeben , kommen in nächster Zeit getrocknete Gelb ,
rüben zur Verteilung . Es dürfte desbalb angebracht sein , der Haus -
frau etwas über die richtige Zubereitung von Dörrgemüse zu sagen ,um Mißerfolgen und damit einer falschen Beurteilung dieser in
Kriegszeiten zur Geltung gekommenen Nahrungsmittel vorzubeugen .
Dörrgemüse sind durch Trocknung haltbar gemachte Frischgemüse , wel¬
chen etwa 90 Prozent Wasser durch Trocknung entzogen worden sind.ES ist wichtig , den Dörrgemüsen das entzogen ? Wasser in vollem Um «
fange wieder zuzuführen . Beim Kochen sind folgende Vorschriften zu
beachten: 1 . Das Dörrgemüse ist sorgfältig zu waschen. 2 . Für die
Zubereitung auf dem Herd empfiehlt es sich , das gewaschene Dörrge -
müse mit etwa l 'A Liter Wasser auf 100 Gramm Dörrgemüse am
besten iiber Nacht einzuweichen . Weniger als 6 Stunden sollte das Gc
müse nicht geweicht werden . (Bei der Zubereitung des Dörrgemüses
. 'nter Verwendung der Kochkiste ist längeres Einweichen nicht erforder
licht. 8. Das fertig eingeweichte Gemüse ist mit dem -Einweichwasserans Feuer zu setzen . Unter keinen Umständen gebe man Dörrgemüsein kochendes Wasser, da es auf diese Weise hart und zäh bleibt . Lang -
sameS Kochen ist erforderlich. 4. Die sonstige Behandlung und Zu -
dereitung von Dörrgemüse ist genau die gleiche 'wie bei frischem Ge -
müse . Für eins ausreichende Mahlzeit find für eine Person soenig-
scens 80 Gramm Dörrgemüse erforderlich. (Ausschneiden und aufbe -
wahren ) .

--- Grundlagen der Ernährungsvolitik Deutschlands , lautet daS
Thema , über welches Dr . Wohlmannstetter , Berlin , Referent im
KriegSernährungsamt , in einer vom Kriegsausschuß für Konsümen -
tcninteressen veranstalteten öffentlichen Versammlung am Mittwoch ,den 30. Januar , abends 8 Mr , im großen Ratbaussaale hier sprechenwird . Der Vortrag wird Gelegenbeit bieten , sich über die Grundlagenunserer ganzen Ernährungswirtschaft zu unierrichten , auch wird er
zum Verständnis mancher 'Verordnung beitragen . Der Besuch kann
nur empfoblen werden .

! ! Der Hlrnmpfflickknrs .im nationalen Franendienst hat so
großen Anklang gefunden , daß bis auf weiteres jeden Mittwoch von
3 bi? SUHr regelmäßige Kurse erteilt tvexden . Näheres ist ans der
Anzeige zu ersehen.

t
Unsall . Am 20. I . Mts . abends , glitt eilte Fabrikarbeiterin

ier an der Haltestelle Schützenstraße vom Trittbrett eines elek-
irischen Straßenbahnwagens ab,

'
stürzte zu Boden und zog sich eine

erhebliche Fußverletzung zu , sodaß sie mittelst Krankenautos nach den :
städt. Krankenhaus verbracht werden muhte .

? Feuer . Astern nachmittag entstand in dem Speicherraum
eines Hauses der Kriegstraße infolge einer schadhaften Kaminanlage
ein Brand , welcher einen Kebäuseschaden von etwa 10VO , H ver¬
ursachte . Nach l '/sstiindiger Tätigkeit gelang es der Feuerwache , das
Feuer zu löschen.

Krtttlkenkaffentagunq .
e= Karlsruhe . 29. Jan . Die bereits angekündigte - Aiisiitnihsitzungder freien Breinig » » » bndischer Krankenkassen — Vorort Karlsruhe —

fand Sonntag , den 27 . d . Mts . , im ^FriedrichSbof " iu Karlsruhe —
und es führten die unter dem Vorsitz des Stadtverordneten Hof-
Karlsrube geführten Kständigen Verhandlungen zu folgendem ' Er-
gebnisse :

In der kassenärztlichen Frage wurde folgende Entschließung ein -
stimmig angenommen : ..Die am 27 . Jan . 1918 in Karlsruhe zusam -
mengetrctenen Vertreter der freien Vereinigung badischer Kranken-
kalsen nehmen einen Bericht des Vorsitzenden über den Stand der der-
zeitigen kassenärztlichen Verhältnisse entgegen und kommen hierauf au.der Uebcrzcugung , daß infolge der während des Krieges stark konzen¬trierten ärztlichen Tätigkeit ein Bedürfnis zur allgemeinen Vewil -
ligunsj von Teuerungszulagen an die Kassenärzte nicht anerkannt wer-
den könne, daß es aber den Krankenkassen nach vorberiger Verstän -
digung mit dem Vorort im Einzelnen überlassen bleiben müsse . IN
Ausnahmefällen nach besonderer Nachprüfung der einschlägigen Ver¬
hältnisse des betreffenden Arztbezirks einen Teuerungszuschlag zuzu -
lassen, namentlich als Ersatz der in ländlichen Bezirken erhöhten Aus -
lagen für -Fuhrkosten usw . Der Vorort erhält den Austrug , im gegebe-nen Falle mit der kassenärztlichen Landeszentrale alsbald die Ver-
Handlungen wegen Verlängerung des badischen MantelveriragS aufzu -
nehmen . Die Kassenvertreter wünschen , daß auch serner zwischen Aerz -ten und Krankenkassen im Großberzogtum Baden wie bisber einen
friedlichen Cbarakter beibehalten mögen ."

In der Angelegenheit der kassenzalmärztlichen Gebühren und der
Steigerung der Preise der Rohmaterialien für künstlichen Zcilinersab
wurde beschlossen , die Anträge der berufenen Zai'nnrzte und Zahntech -
niker entgegenzunehmen und alsdann mit der LandesversicherungSan -
stalt Baden ins Benebmcn zu treten , um die Gebißkosten neu festzu-
setzen und die darnach anteiligen Beiträge der Invalidenversicherungund der Krankenversicherung zu berechnen. Die Honorarfrage der Be -
handlungskoiten soll sich auch ferner nach den besonders erlassenenGrundsätzen richten, wie solche die Landesversammlung in Schopfheimnn ^ ahre 1918 angenommen hat und zu deren Aenderung währendder Kriegs ^eit eine Veranlassung als nicht gegeben erachtet wird .Bezüglich der Ausgestaltung der Krankenversicherung nach der
BundeSratsverordnung vom 22 . November 3917 wurden den Ver¬
bandskassen bereit ? die Leitsätze des Sanptberbandes deutscher OrtS-
krnukenkassen vom 5 . Dezember 1917 übermittelt . , lieber den Vollzug
entspann sich eine eingehende Erörterung und man wird sich allenthal -ben bemuben , die bestehende Unterversichern » ,, durch Schaffung der
setzt zulässigen höheren Lohnklassen Zu beseitigen und gleichzeitig da-
durch die Stärkung der geldlichen Leistungsfähigkeit der Kassen herbei-zufuhren .
.. . Damit zusammen hängt auch die Nachprüfung der Ortslöhne unddie Neufeitsetzung des Werte » der Zachbezüge ? es ist den Kassen drin -
gend anzuraten , sich dieserhalb mit geeigneten Anträgen an die Ver-
stcherungsvehörden zu wenden , wegen der Ortslöhne an da? Oberver -
stcherungsamt und wegen der Sachbezüge an das Versicberungsamt .Die badischen GcschSftSfiihrrrkonferenzen haben sich bis jetzt be¬
wahrt und sollen nach wie vor beibehalten werben , jedoch mit der^Ein -
schränkung, daß nur die GeschäftSfübrer von Verbandskassen eingela -den werden und zwar sowohl der Orts - wie Betriebs - -und Innung ! -
lassen.

lieber dem Stand der EntWickelung des iadischen Vanbundes
wurde nähere Mitteilung gemacht. Die neuesten Anordnungen der
Regierung in Sachen der Krankenernährung werden mit Befriedigung

sum sechzigsten Geburtstag von Anny Vothe.
— Karlsruhe , 29 . Hau . Die beliebte Schriftstellerin Anny Wothe .«us deren Feder wir kürzlich den , Roman „Firnenglanz " in der , .Bad .

Presse " veröffentlichtem , feiert morgen , am 30 . Januar , ihren
sechzigsten Geburtstag . Am Jahre 1858 in Berlin geboren , tan, sie,aciiz aus eigene Füße gestellt , im Jahre 1880 nach der alten Linden -
stoSt Leipzig um .>a ausschireßlich ;Vr Schriststellerei zu leben . Ihreim Jahre 18 ?.

', geschlossene Ehe mit dem Redakteur und Berlagsbuch -
handler Adolf Ä!ehn true. dazu bei . im Jahre 1887 gemeinsam m,t
chni d >e Wochenschrift ..Von Haus zu Haus " zu begründen , deren
Leitung Anny ^Lothe -Mehn zwanzig Jahre lang im « hatte . Als ihreR mane , deren sie wohl mehr als sechzi« verfahr hat , ihren Ruf als
« chriftitelleri ? weit über die Grenzen • des deutschen Vaterlandes
hinaustrugen , gab sie ihr« Redaktionsarbeir cmf, um einzig und allein
literarisch tätig ;u jein . Mehr als 1200 Zeitungen und Zeitschriftendruckten bisher oie Romane der in weiten Kreisen des Publikums
beliebten Erzählerin . Besonders ihre nordischen Romane , zu denen
ANliy Wothe die Studien auf ihren vieleir und woiten Reisen ge -
macht, haben große Auflagen erlebt . So ist zum Beispiel jetzt von
ihren Romanen „Aus dämmernden Nächten" das 117. Tausend er-
schienen. Auch die bei Gebr . Enoch in Hamburg erschienenen Kriegs -
und Zeitromane fanden vielen Beifall und nicht minder du£ stille ,feine Buch „Die Lawine "

, mit seinem zarten Duft von Poesie nnd
Schönheit .

vom nenen Vrama.
EJ V . Ka ? srah « , 29. Jan . Dr . Roenneke . der Dramaturg unse-

res Hofrheaters . sprach gestern abend im Vortragszyklus des Kauf -
mänmschen Vereins über moderne Kunst , vor allem aber übe» das

'
moderne Drama . Ein Mann von Wissen und von schwungvoller Be -
je sternna kämpfte für seine Kunsrrichtuiig, an deren stegreiches Eirde
o uiicrfchütterUch äla '.cht . «lls Einleitung warf er einen histvch

'chenRiüwlük auf die Entwicklung dos Duma * fpiach vom antiken
Schönheitsideal, von der Cehmucht des Christen nach dem Eilten,»om Celbstbefinnsn der Renaissance auf das eigen » ° >ch , vom Dies -
PHtmnTfangni de? Barock nnld %UAoU . das « 6« r jn Wt <m AeuHe«-

lichen hängt , vmi den Begriffen ..Schuld " und ..Sühne " im Klassi-
z/ismus , vom suchenden Drang der Romantik , die Menschenseele neu
zu entdecken , der sich aber im Mystizismus verliert Im dritten
Viertel des 19. Jahrhunderts schafft dann der materialistische Zeit -
geist ln der Kunst den Naturalismus . Dieser sucht wohl Formen ,die er auch Mnstlerisch gestaltet , eber er erhebt das Aeußcre zu sehr
zum Gesetz .

In kurzen Beispielen erläuterte der Rodner seinen Gedanken-
Mng . Die ans der eigenen Natur geschaffene, gemalt Einfachheit
shakes >pe« res verblagt in der bewußten Bedingtheit SchillerscherDebatten . Kleist dringt schon tiefer in die Tragik seiner Menschen ein
und geht vom Gejvhl aus . Deshalb kann er « in Vorbote des Ex .
pressionismus genann« werden .' Hebbel haftet am Problematischen .
Allerdings ist sein Verdient groß , die Ntenschen vom (Stauben and >e Wertschuld erlöst zu hahvn. Ibsen , den Träger des dramatischen?catu »allsmus . » rben wir überwunden , seit Strindbergs Kraftgeniee^taiiden nr. Auf den Naturatismus folgt der Impressionismus , die
absoliÄe Hingabe an di« Natur , eine Verfeinerung sinnlicher Reize ,mne Reiziteigerung . Sein Hauptvertreter ist Hauytmann Er
Ichwelgr rn lurischen Stinrm »»iiy« ! . Schafft seine Menschen nicht un-mrtteloar , sondern aus der ll -nnvelt . DaÄer Ichein« ,, st« auch nur und
>,nd nicht.

Und jetzt ist ein AcundfätzUcher Wendepunkt in der Künste,^wick -
mng eingetreten .̂ Der Erpressiomsmus rüttelt an allen Pforten des
Gewesenen . Verschiedene Gründun««,, erstanden , um ihn . zu fördern .
5 °

r - TheateÄnlturverbcmd . so großzüyiq « Zeitschriften wie dieBerlrner „Aktion " und der Dresdener ..Sturm "
. Nn dieser neuen

starken . Bewegung dürste kein Kunstfreund vorüber« ehen . denn sie istbahnbrechend. In , Expresfiomsnms siegt das schöpferische Ich iiberdas bestehende Sein . Jr erklärt dem Gegenständlichen den Krieg .
Maggel ^ n^ ift ihm nur das Weltbild , wie er es in seinem Innerstenschaut. In jeder Lorn , dieser neuen Kunst lebt das Ideal Wahr -hert . Werfe find Symbole . Bekenntnisse der Se ^ c , geistiges ^ ch.
^ .̂ 6 . Tatsächliche in der Natur kann Me Seele mir anr<q«n den
kunstlerrscizen Ausdruck findet der Schaffende in sich selbst.

Im >i«uen Drama sinkt der Schuldbegris , i -- - vs ,
*9 — W» " »«ißt die Loftnig . Dia Sk 'kl'.inq > . • •

gutgebeißen . In den Beirat des Hauptverbandes deutscher Lrtekr« .̂
tenkassen wurden Malermeister Oberle - KarlSruhe und Verwaltung-
direktor Siginund -Äarlsruhe gewählt . ^ ^' Zum Schlüsse wurden noch verschiedene Verwaitungsan ^ elege«^

'
ten zur Sprache gebracht und dabei insbesondere die von: Verein ^

«
Volkswohlfalirtsvslege im Landbezirk Heidelberg beabsichtigte
tung eines Krankenhauses für Lungenkranke in Leimen . öriert . ~
Krankenkassen daben dieser Errichtung das größte Interesse entgeh
zubringen , weil .die kommende Anstalt den Zwecken des ganzen
des , insbesondere der Kriegsbeschädigtenfürsorße dienen soll. ~;nVerbandskassen Wirts die Gewährung eines ÄeuragS zu dem
nehmen nahegelegt werden nnd der Verbandöausschuß auf diese
gelegenheit noch später zurückkommen .

Gilstspie ! m\ fiiiolicDcrn öer Mlsrgher
in einem Frovttheater (L0. 1 . 18) .

%
(Stimmungsbild .)

Sonntag nachmittag war 's in einem kleinen Champagne 25^
'

chen , gar nicht weit von der Front entfernt . Das Dorf zählt
5>äuser , eievntlich besteht es nur aus einem Platz , wo Ortsk:>?-
Kommandantur und ihr gegenüber ein Holzbau : das neue
theater zusammenliegen . Darin soll der Geist unserer Soldaten
hartem Kriegshandwerk .einmal wieder sriedlich freundliche Eindru
in sich aufnehmen . Heute abend wa ^ die Eröffnung . Schon
Tagen stand an der schwarzen Tafel angeschlagen i Lvstspielave ^
Gastspiel von Mitgliedern des Karlsruher . .Hoftheaters "

. Ich
recht gespannt darauf , konnte man doch beim Lesen der M .tglic - .^
schaft

'
dieser Truppe sogar künstlerische An ^ vüche stellen .

ien , sah der Bau noch recht roh ^
ing . Fieberhast niuß in den

freilich , als die Voranzeige e
ich zweifelte an der Fertigstell !ing . iau B » ■> }
Tagen an und in den , Hause gearbeitet worden sein , al -er , jetzt p .j
es in seiner schlichten Einfachheit und Sauberkeit als neues DemN'
deutschen Sinns sertig da .

Gerade bog ein Auto -Omnibus um die Ecke, hielt vor ^ '

Theater i die erivarteten Künstler entstieMN ihm . „Deutsche
deutsä?« Zivillisten !" Es mutete mich ordentlich heimatlich , aber
hier draußen in der Umgebung komiich an : Was wollt Ihr
hier , wo der Krieg wohnt ? Die Frage zerfließt in inniges
gefühl , sobald herzlicher Frauenblick stumm antwortet : „Wir wou .
Euch Heimatgrüße bringen . Euch , Ihr Besten des Volkes , ^

ein "
^wieder aus vollem Halse gesund lachen lassen ." — Brave F^ " .

Der Leiter des Theaters , ein junger Offi .- ier , war bera^
sind sie alle in demtreten , bewillkommte die Gäste und dann

verschwunden . — >
Die Stunden bis zur Saalöffnung gingen langsam hin . Law

hatte ich mir eine Einlagkarte besorgt . — Jetzt wurde aufgeschlo!̂
Die Menge strömte die Freitreppe hinauf in das Innere . Bald
ich einen

'
guten Platz in dem nach hinten ansteigenden Saal gefui ^,-Ein stilvoll dunkler

'
Vorhang verdeckt die Szenerie . Davor liegt ^ >

vertiefte Orchester , rechts davon die Epielleiter - Loge . Wie dahc" .
Ntit etwa 000 Personen hatte sich mittlerweile der Theaters

ang efüllt , alles spricht laut durcheinander , da betritt unsere Erzeig
den Saal , wird vorn auf seinen Ehrenplatz geführt : kurze Klin ^
zeichen , der Saal verdunkelt sich, und stimmungsvoll erklingt
dem Vorhangs zur feierlichen Einweihung des Hauses Webers uN^
gängliche „Jubeliluvertüre "

, kunstvoll von einer Regimentsmusik °
Blasinstrumenten vorgetragen . Feiertegsstimmung zieht in uns c ,
Die Kaiserhymne wurde zu mächtiger Wirkung herausgearbeitet , °
Ganze war ein gutes Wahrzeichen für den Geist dieses Hauses : ,~
bel mitten im treuen Kampf für Kaiser und Reich !" — j;

Nach kurzer Pause setzte flotte Streichmusik ein , wieder fluit l .
zeichen und Dunkel , der Vorhang iliegt auf : «ine sehr geschniack ^
moderne Stubens ^enerie wird sichtbar und darinnen Else Root »'^
als „Fräulein Witwe " in dem gleichnamigen Lustspiel -Einakter K
Ludwig Fulda . Neben ihrem guten Spiel und dem Robert V «,
ners als Dr . Funk und Maria Eenter als Fatime . war es ga^ ! > «
sonders dem glänzenden Talent Felix Baumbachs (Abu Abdullah ! l
danken , was aus diesem an und für sich schwachen Stück
wurde . Herzliches Lachen war der Dank .

Als zweites ging Otto Hartlebens etwas neu aufgefrischter c
akter : „Lore " über die Bretter . Hier entfaltete Else Zioorman ..
der Titelrolle starkes Können . Es war ein Spaß , diese
Pflanze sich bewegen und aufspielen zu sehen , stilecht bis ins klei ^ .
Ein trefslicher Partner stand ihr in Paul Müller als „Kleiner
Seite , der sich schnell die Sympathie der Zuschauer erwarb . *
Rollen des Vetters und Fred lagen bei Robert Bürkner und v*
Baumbach in guten Händen . _ ,. m

War schon die Lachlust der Zuschauer in den beiden ersten St >>>
gereizt , so nahm sie in dem dritten Einakter : ..Lottchens Gebui tsM
von L. Thonia direkt für das Zwergfell beängstigende Formen
Es war aber auch alles unter Baumbachs geschickter Spielleitung ^,
aus einem Guß . wie man es nur selten , auch an guten Bühnen ,
lebt . Der Professortyp Baumbachs , die feine Art Edith DemaNS %
Geheimratssrau , mit der sie ein glückliches Zusammenleben mit L-,
komischen Gelehrten glaubwürdig darstellte , das frische Lottchen
Noormans . die natürliche Gcheimratsschwester Maria Genters ^
nicht zuletzt Paul Müllers kostbare Darstellung des juncen ,
gehenden Gelehrten sicherten einen Enderfolg , wie sich ihn selbst °
guten Künstler nicht besser wünschen konnten .

Mit Bedauern , daß sie uns nur dieses eine Mal von , r ;;
lachenden Kunst schenken konnten , gingen wir alle aus dem
Vielleicht schicken die Karlsruher , wenn der Krieg noch länger d«>> ,
sie noch einmal her zu uns . dann ist für die paar Stunden
all der bittere Ernst vergessen, und dann wacht in uns wieder ^gesunde urdeulsche HukNor aus ernstem Schlafe auf ! ^

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u . Hydrograph
Voraussichtliche Witterung am 30. Januar - heiter oder >'£

leichter Frost.
0

zu Addern und zum Kosmos bildet die dramatische Handlung - ' .j,!str Konflikt löst sich nur durch Erkenntnis .
'Erkenntnis aber

Befreiung . Die Wirklichkeit wird erst dann zur Wahrheit .
das Ich sie sich aneignet , so ! wie es sie schaut und erlebt .derne Dramatiker schafft am eigenen Welterleden , zeichnet des
schen innerstes Spiegelbild . Jeder Schöpfer nimmt in der. Welt
gegen die Welt seiivn eigenen Standpunkt ein . Der technische *
bau des modernen Dramas wird im Geist seines Schöpfers
die Sprache ist das Sinnbild .der Innerlichkeit . nCj)

Bis jetzt ist der Höhepunkt in der modernen Kunsirichtun-? ^
nichr erreicht, wenn , auch starke Talente zu größten Hoffnungc " .5
rechtigen . In der Komödie ist Sternheim am weitesten vorgedru>!

yin der Tragödie vielleicht Sebrecht imd Burt « . Am meisten
der Expreinonismus auf die Romantiker , « in sicheres Zeichen. $
nicht nihilistische Verneinung sein Eirundcharakter ist. sondern
tief geschauter Optimismus , ein Triumph befreiter Kraft . giff

Zum Vergleich las Dr . Roemiecke mit seinem - künstlerischen »
ständnis und wechselnder Ausdrucksfähigkeit zwei Szenen aus ^ ^ i
des „Hannibal " und den Schluß aus Seibrechts „Sünderin

'
0

Vorwiegend interessierte das neue Drama . Nach dem kurzen
druck läßt sich kein Gejamturteil bilden . Doch man be^ .
diesen Dichter nicht in Karlsruhe zu sehen, denn sowohl Ausf̂ u
als Sprache rissen hin durch ihre persönliche Eigenart . .

Der Erpressionismus hat seine großen Gefahren wie je^ e £ 3'
^

richrung. Zieben der Hauptfigur werden die anderen zu /
Schatten . Dadurch verliert die dramatisch« Gestaltiingskrast -
durch entsteht ein episch reflektierendes Monologdrama . Das
gramin ist ja auch nicht allein entscheidend, sondern eine krast ■■m
Durchführung . "Und da müßte das Publikuni r .itjjelfeit .
den Willen haben , das moderne Drama u Verjtehen. In ihm 3'
ja keine Norm , fein Wert liegt in ihm selbst . Man muß
mit geschlossenen Augen zu sehen , und dadurch Wegbereiter des
Dramas zu werden , bis eines Tages Fanfarenruf das groije
vr?i!ndek . » ^<5

e * tmH , > :? . N :iS ' " ^ r ^ en Uta Red
'
:: .'kS'■ .. P : :>ti ' ! :;t dlltw r"

: er
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-- Snkz bei Lahr , 29 . Jan . Mehrere Kraben Ijntten ans dem
«angenhard einen Sprengkörver gefunden nud hantierten
uu» daran herum. Plötzlich explodierte der Sprengkörper . Einer
°tr Knaben. der Sohn . des Landwirts Andreas Göhringer erlitt
|® schwere Verletzungen, daß er alsbald starb , während seine bei -

Brüder und « in vierter Knabe sehr bös zugerichtet wurden .
» Angge « b. Müllheim . 29. Ja ». Der 14jährige Schüler Hu-

"» tfand beim Holzspalten eine fr a nzösi sch e Gew ehrvatrone .
schlug mit dem Beil darauf, wobei die Patrone platzte nud den

«Uaben recht erheblich verletzte .
Megr b . Schopfheiin, 29 . JckU . Wie der Wehrtaler mel-

ist » der 500 Morgen Wald, Feld und Wiese uinfassende Welt -
" vstof « in den Preis von 600 000 Mark an die württbg . Holzver-
>»trtungsgesellschaft übergegangen .

-- Radolfzell , 28. Zun . Der BLrgerausschuh hat den städt . Ve -
ümten und Angestellten Teuerungszulagen bewilligt und zwar bei
Jutem Einkommen von 2100 j H 25 v . H, , von 2100 Jl bis 3000 M
£ >. » • H .. van SOOO m bis 3900 m 15 v . H, , und über 3LOO jt 10 v . H.
« W Berhiirateten Beamten erhalten außerdem Familienzulagen .

vom Uaisertag.
Karlsruhe . 20 . Zar .nar .

. . = Kaiserfeier im Reservelazarett Abteilung VII . Eine fünft
.[ich hochbedeutende Feier vereinigte die Lazarettinsassen mit einer

höheren Anzahl von Gästen vor der von Lorbeerbäumen umrahm -
M Kaiserbüite . Der leitende Arzt , Herr Stabsarzt Dr . Lion , gedachte
W ZU Herzen gehender , zündender Ansprache des Kaisers und feierte
ihn als ein Vorbild menschlicher und militärischer Tugenden , dem
Zeder Deut '

che in dieser großen Zeit nacheifern sollte . Das auf den
fersten Kriegsherrn ausgebrachte Hurrah fand begeisterten Wider -

Den künstlerischen Teil der Feier bestritten Frl . A ' icc Krieger .
S " r Hofopernsänger Neugebauer und Her : Hosschauspteler Essek in
^ evenswürdigster , dankenswertester Weise . Frl . Alice ' Krieger , wel ^ e

ihrem kürzltchen Klavierabend im Museum allseitig hohes Lob
Kerntet hat , fand auch hier durch ihre hochkünstlerisch« n Leistungen
^ gemeine Bewunderung und großen Beifall . Ebenso . wurde H . rr
^ieugebaner mit stürmischem Beifall überschüttet , der sich durch seine
Oirlich ? weittragende Stimme und seinen überaus künstlerischen Ner -
Mg in aller Herzen sang . Herr Essel brachte durch seine künstlerisch
hervorragenden seinpointierten Darbietungen ernsten und heiteren
Ghalis,

"
eine tiefe Wirkung hervor . Mit dem gemeinsamen Kesang

Kaiserhymne fand die Veranstaltung — eine wahre Feierstunde —
allen Teilnehmern lange in der Erinnerung bleiben wird/einen

Erdigen Abschluß . . . ,

G Äagsfekd , 27 . Jan . Die heute im Kronensaale hier abge¬
hal tene Kaiser fei er gestaltete sich zur einer erhebenden, vater -
ländifchen Kundgebung , an der Jnng nud Alt in dichtge -
dräugter Versanimliiug teilnahmen . Die Schuljugend eröffnete und
begleitete die Feier mit wohleingeübten, vaterländischen Liedern.
Kirchenrat Wey mann hielt eine schwungvolle Rede auf den
Kaiser. Die Rede klang ans in einem freudig ausgeuo » : inen« ! Hoch
auf den Kaiser. Nach weiteren Vorträgen von Lassenden Gedichten ,
Liedern und Musikstücken schilderte derselbe Redner den weitvcr-
breiteten Volksaberglauben in Bezug ans die Voraussagen von
Krieg und Frieden in einer Reihe

'
von interessante» Beispielen.

Die Frage, wann der Friede kommt , sei ltidjt durch geheimnisvolle
Dinge oder Zahleuspielcreien zn bestimmen , sondern .ans Gnmd der
wirklichen Tatsache» ; er werde kommen wenn unsere U -Boote auch
fer»erhi» ihr Beste ? tun «nd die Engländer samt unseren Feinden
tüchtig aufs Haupt geschlagen sind .

+ Melschneureut , 27 . Jan . Die Gemeinde Welschneureut ver -
anstaltete anläßlich des Geburtstages unseres Kaisers einen sehr gut
besuchten vaterländischen Abend mit reichem Programm . Die schö-
nen Klaviervorträge des Herrn Lehrers Schradi wechselten mit den
von Herrn Oberlehrer Schüller geleiteten Gesangs - und Eedichtvor -
trägen der Schüler . Herr Stadtverordnetenobmann Frey in Karls -
ruhe sprach über die gegenwärtige politische Lag «, insbesondere über
das Treiben unserer Feinde , ZwietracH zwischen Kaiser und Volk
zu säen , und beleuchtete die Stellung unseres Kaisers als Vater des
deutschen Volkes . Herr Pfarrverwalter Schweickhsrt berichtete aus
seinen Erlebnissen in Indien als englischer Kriegsgefangener und
erzählte Einzelheiten über unsere Deutschen in Indien . Herr Bür -
germeister Eros dankte den Mitwirkenden und gab der Hosfnung
Ausdruck , dag der nächste Geburtstag unseres Kaisers in Frieden ge-
feiert werde . A

i# i Hochstetten (21. Karlsruhe ) . 28 . Jan . Kaisers - Geburtstag wurde
bier wiederum in Würger Weise begangen . Der Schulfeier am 26.
Januar , vormittags , folgte abends im Saale „ zum Hirsch " die allge¬
meine Festversammlung , die sehr gut besucht war . Herr Bürgermei¬
ster Hetbst begrüßte die Erschienenen , besonders auch die zahlreichen
Feldgrauen und gedachte in ruhmvollen Worten unseres Kaisers und
seiner Armee . Er schloß mit einem begeistert ausgenommenen Hoch
auf unseren Schirmberrn . .Herr Hauptlehrer Händel hielt einen um -
fassenden Vortrag über die Hobenzollern und zeigte an Hand der Ge -
schichte wiePreußen und dann auch Deutschland unter ihrem Regiment
militärisch und wirtschaftlich erstarkten und so stets den Neid ihrer
Feinde auf sich zogen . Reicher Beifall lohnte den Redner . Umrahmt
war die ganze Feier mit schönen Gesangsvorträgen und wirksam vor -
getragenen Gedichten der oberen Schülerklasse , welche von Herrn
Hauptlehrer Hänfiel trefflich zusammengestellt und eingeübt waren .

Die Erzählungen eines Feldgrauen über seine Erlebnisse beim Durch -
bruchsversuch der Russen bei Smorgon , bildete einen schönen Abschluß
des erhebenden Abends . Am Sonntag fand die kirchliche Feier statt ;
der Ort war reich beflaggt .

_|_ Oberfchesflenz <A. Mosbach ) , 28 . Jan . In stiller Weise wurde
hier der GeliurMag des deutschen Kaiser ? gefeiert . Am Vormittag
war für beide Konfessionen FestgotteSdienst . Am Abend versammelte
sich eine stattliche Anzahl deutscher Männer , insbesondere Mitglieder
des Militärvereins , zu einem Kaiser - Schoppen im Gasthaus „ zum En -
gel "

. Ansprachen hielten hier Herr Pfarrer Veuschlin , der Vorstand
des Militärvereins , Herr Müller Ranschbach und Herr Postverwalter
Endle . •

Telegramm Wechsel zwischen König Ludwig
uud Kaiser Wilhel »i .

MTB , Berlin , ?8 . Jan . Anläßlich des Geburtstages des K ' i ' u s
hat zwischen dem König von Bayern und dem Kaiser folgen . ee Tele »
grammwechsel stattgefunden :

„Seiner Majestät dem Kaiser . Zu Deinem Eeüurtstax , den Du
auch heuer in kriegsmäßiger Einfachheit begehst , bringe ich Dir meine
und meines Hauses allerwärmste Glückwünsche dar . Deut '

. ! c> vs
Fürsten und freie Städte und das gesamte fjotl stehen geschlossen,
wie je zum deutschen Kaiser . Alle wissen in ihm den G a ben an ic .
llnüberwindlichkeit unseres Vaterlandes gegenüber eine : Uebermacht
von Feinden r>erkörpert und -teilen mit ihm den festen Willen ,

' en
Kampf zum Abfchlnh zu bringen , der Deutschlands und seiner

' er -
bündeten Bestand und zukunftsreiche EntWickelung in - der Welt sichert.
Gott gebe Dir zu diesenBhohen Ziele seinen Se ^ en und Beistand im
neuen Lebenswahre . In alter Treue Dein Ludwig ."

„Seiner Majestät dem König von Bayern : Wärmsten Dank für
Deine , mich besonders erfreuenden Glückwünsche . Mit Dir bin ich
starker Zuversicht, daß unserem herrlichen Volke aus der Not der Zeit
ein starkes, sicheres Reich und eine glückliche Zukunft erwachsen werde.
Die Begeisterung, mit der unsere Söhne im August 19 *4 cuszcgen,
muß sich bei der Länge dts Krieges immer mehr in die Stimiunng
einer unbeugsamen Entschlossenheit auflösen, die auch das
Schwerste mutig 311 tragen bereit ist . Dazu brauchen wir die s? !lfe
aller , die unser schwergeprüftes Volk lieb haben, der politischen
Führer znmal . Gott schenke uns , das; solche Stimmung uns immer
mehr zuteil werde . In lreuester Gesinnung Dein Wilhelm ."

3Si -c Feier in Prag .
WTB . Prag , 28 . Jan . (Nicht amil .) Kaiser Wilhelms Geburt -»,

tag wurde gestern durch einen Festgotteedienst in der Evang . Kirche
gefeiert , von dam in Vertretung des Statthalters und der Statt »
halterei Vizepräsident Dr . Ritter von Herget , der Militvrkamr an -
dant , der deutsche Generalkonsul Frhr . v . Gebsattel , der spanische Kon .
sul und zahlreiches Publikum teilnahmen . Die staedt . und zahlreiche
Privatgebäude trugen Flaggenschmuck .

: .* -i.Mlls . y.
'

Todesanzeige .

Verwandten und Bekannten die
traurige Nachricht , daß nach schwerer
Krankheit , meine liebe Frau , unsere
treubesorgte Mutter , Tochter ,
Sehwester , Schwägerin und Tante

MMlkliirt
geb . Häberle

heute nacht im Alter von 37 Jahren
sanft entschlafen ist .

Die trauernd Hinterbliebenen :
Xaver Ebert, Schuhmachermstr .

Rosa Ebert . Hermann Ebert .

Karlsruhe , den 29 . Januar 19L8.
Die Beerdigung findet Donnerstag

nachmjttag 4 Uhr statt .
Von Kranzspenden wolle man im

Sinne der Verstorbenen Abstand
nehmen . B3139

Trauerhaus : Hirschstraße 7.

Danksagung .
??ür die vielen Beweise herzlicher Teil »

nähme anläßlich des Todes unserer lieben
Mutter

w Sofort Auttl « «»
Steiuhanermeisters - Witwe

ioaen wir allen herzlichen Dank .
3m Namen der trauernd . Hinterbliebenen :

Robert Dautermann . a. Zt . im Felde
und Familie .

Otto Dautermann , z . Zt . im Felde
und Familie . SB3110

Karlsruhe , Hamburg , 29 . Januar 1918.

Trauer -Hüte
in größter Auswahl bei 7900*

PH - Wlitoeim
l8 '6phonl609 Karlsruhe Kaiserstr . 205 .

Jfauarbriefs u . Oankssgungskaiiän
*,ertlen ras ch und sauber angefertigt in der

^ ••uckerei der „ Badischen Presse " .

fürs Feld sind :
• ' » HieL ppara,e >Rasiermesser , gnnxcvr Snrniiuren , sowie HHarschticicie -

, maschinell .
uhaben in größter Auswahl im Spezialgeschäft

Hummel
iee Phonl547 . 7904* Werderstraße 13 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an

dem uns betroffenen schweren Verluste meiner lieben
Frau , unserer Mutter , sagen wir herzlichsten Dank .
Besonders aber den ehrwürdigen Schwestern des St .
Bernhardushauses und hier insbesondere der ehrwür¬
digen Schwester Vikasia für ihre liebevolle , fast un¬
unterbrochene Pflege . B3103

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Max Göpfrich .

Karlsruhe , den 29 . Januar 1918,
Marienstraße 68 a.

Skrumpsflickkurs.
Jeden Mittwoch von 3—5 Uhr in der Näh -

stube des Nationalen Franendieustes . Blume » -
strasze 1. 1672

Anmeldungen täglich von 10—12 Uhr .

ZOell - ZlZöen .
Trohes Anwesen

zu verKausen .
12360 qmotob
mit 2 Wohnhäusern ,
Stallungen für 40
bis 60 Stück Horn¬
vieh oder Pferde ,
arofte Remisen , eine
mehrere hundert qm
grobe geschlossene u.
gedeckte Halle . Was »
serleitung , Garten
zc ., alles eingezuunt .
Eignet sich zu einer
groß . Fubrbalterei .
zu Landwirtschasts -
betrieb , für jede In -
dustrie , zu sozialen
Zwecken : e. Auskunft
durch den Beaus »
tragten : 383«

WMIIM -Ueil .

as
deutsches Fabrikat , voll¬
ständig neu , staiiil , zwei -
sarbigeSchrift .Nücktasteze .
Fabrikgarantie ! Jahr , an
kriegswichtige Betriebe ?,u
Mk . 480 .— einschließlich
Verschluizkasten und Anbe -
bör abzugeben . Angebote
unter BL00S an die Ge -
schäfisst . der Bad . Presse .

Villig zu
Betten mit u . ohne Federn ,
Schränke , Koinmode , Sofa ,
Teppiche , 1 Nälunlischine .
Selrelär , Schreibtische , so-
wie andere Möbelstücke bei
Silbermann . An - u .Verkf . ,
Brunnenst r . 1 . B3116 .3 . 1

verkau en :
Laaentbeke . schwer eich . .
S ZZnt .' Rea .-Kassen , sowie
ca . Stück »mvräg -
niertf und gesperrt ge-
g ' iederteHol ? l,alb >o !!lcn .
B3I3S Wald str. 35 . t V .

In si &rke ii . schmerzhafte

Blutungen
behandelt durch

Nafurhecl melhode
und

Thure -BrandS -Massasre
S . Sdsnfißep/Ärr

-

Berater der Naturheilvereine
Karlsiuhe , Pforzheim und

Umgebung . _
11706

Anatomisch u . physiologisch
gebildet 18 Jahre hier am
Platze . — Telephon 1741 .
Sprechstunde : 7—' 1,9 Uhr,
1—4 Uhr . Samstag nach -
mittae und Sonntags un¬
bestimmt .

ä kg 20.— 9Jlf. kauft jede
Menge . Erbitte Eiloff . «p

Cricli F . Illing ,
Berlin C 54 ,

380or Linienstr . 68.

is! noch jamaad da ?
der etwas zu verkaufen
bat , wie Möbel . Papier ,
Lumven , i» ektkorken .
i? lascben u . sonstiges be-
schlagnahrnesrei , der sende
seine Adresse an J . Kühler,
Brunnenftr . 2. 5838285

»
?

Zweispänniges

Inlrroetl
mittelschtoc : . tageweise zu
vergeben . 1370

Gustav Friedrichs .
51arlfric 'orichstr . 24 .

fipse Persea,
welche am Sonntag nachm .
im Automat . Waldftrage ,
einen Scliirm « itgenom »
»nen hat u . erkannt wurde ,
möge ihn dortselbst ab -
geben . Wenn nicht ! «r -
lolat Anleine . BSI47

lWBeckeier.S, ;!:
Artikel . Näb . postfrei . Ver -
sandhaus

'leapiie , Böhlitz -
Ehrenderg b. >Leipzig . " *n

Batterien
Iii MMm «
frisch eingetroffen
& 1 . SO .

Dieselben werden
auch en gros abgc -
geben . 1330

Otto StoJi ,
Eisenbandlung

am Äaiserplay .

Pianc
oder Flügel sofort zu
kaufen gesucht . SIC ! .f>,5
Kunzmann, 8äl )tinner st rj .7.

Strohschuhe !
Der wärmste Schuh in der
Strohschuh mit Do '.' vel -
sohlen , gefüttert . Zu Häven
„ Grüne Radlc

Kreuzstlaße 17. 1U .22

Heirat .
Gebild . Kaufmann , 28 I .,

katb -, aus anges . Familie ,
von feinsinnigem u .gemüt -
vollem Wesen , mit 15000 .*
bar , sucht d. Bekanntsch .
eine : vermög . Dame mit
li - i>ensw . Charakter , evtl .
Emheirat .

Reelle Angeb . . mögt , mit
Bild , unter Nr . B3142
an die Geschäftsstelle der

Presse " .. Badischen 2.1

Keirat .
Alleinstebender Wikwer ,

53 Jahre , Landwirt , mit
schönem kleinen Anwesen ,
sucht Lebensgefährtin .

Anträge erb . nnt . B2712
an die . Bad . Presse ".

llciratsgcäiich !
Zwei Freunde , tüchtige ,

strebsame Kaufleute in
guter Lebensstellung , letz-
terer späterer Erbe eine »

?
roheren Gutes . Beide
ath . , Mitte der zwanziger

Jahre , suchen mit eieg .,
vermögenden Damen be¬
kannt zu werden . Ver -
mittler erbeten . Angebote
mit Bild unt . Ar . B3087
an die »Bad . Preffe " erw .

PriWtWWW
v . 30—40 Ztr . Tragkeaft
sucht zu kaufen 1307 .2.2
PH. Bader Rachf..

Amalienstr . 83.

für Landwirtschaft geeig ,
uet , pegen bürgermeister - j
amtliche Bescheinigung ab¬
zugeben von 13L0

Milchzentrale ,
Lauterbergstraße 3.

Eine

Brennholz .
Kreissäge

mit Schiebetisch , neu oder
gebraucht , wird zu kaufen
gesucht . Angeb . sind unter
Nr . i2S7an die »Badijche
Presse " zu richten .

Viersiqiges , 7/12 IIP .

Spei -Wo
von 1905 mit Steckdach, ist
zu verkaufen . 18^a3 .3

Forstmeister Schimpf
B i it tfi f i>1.

Hochhäuptiges m 0 { (
komplette » -OKU

womöglich mit Rokhaar »
matratze . sowie guterhalt .
Herd , email . od. schwarz ,
zn kaufen gesucht . Ange -
böte unter Ä3I01 an die
GeschäftSst . d. Bad . Presse .

Guterhaltene

Zeichenplalke .
ungefähr L0/I50 cm grob ,
zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preis unt .
Nr . B30Sg an die Ge -
schäftsst . der „ Bad . Presse .

"

aller Art und Systeme wie
Mauser . Browning ,
Parabelnm !k. zu kaufen
gesucht von B3137

i . IWMtcher,
« bletftr . 40.

KlmzerlMer .
gebraucht , gut erhalten ,
zu kaufen gesucht . Ange -
böte an J . H # um »( « rk ,
Scherrstr . 3 a. « 3148

Eine gebrauchte

Ers . -Äbtl . 14
Verwaltung .)

(Kassen
» S130

OffizierSkoffer zu kau
fen gesucht. Angebote un -
terB3118an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Preffe ".

Grotztr . Nntz » u . Fahrknh .
gut im Zug . umstände -
halber zu annehmbarem
Preis zu verkaufen .
Fra « Luise Lorch Witwe,

Kleinfteinbach . b . Ochsen .
Schweres , massiv eichen.
Speisezimmer

mit reicher Schnitzerei für
5000 Mk . zu verk. BS8L3

Sägewerk t !» rl Ilua ,
»ilingenniünster , Pfalz .

^ rntnttiop
'
soitadi

mit 10 Pfa .- Einwurf bill .
zn verkaufen . Schnepf,'sährinn ? rstr . U . 3 . St ..

Zu Verkamen :
«ine Äawvf « Torfpresse ,
Fabrikat Dolberg in Ro -
\ici r-cbst Kettenelevator ,
t >iaBtfch ;chen und Torf -
r . CMCUN' ^ nen . Die Gegen -
UiiNdL tu ö noch gut er -
ualtr » M217a
Fürst ». Flirstenb . Rent¬

amt Donauesci ' ingen .

. .. . . I. ii-'., ■.
Jüngeres

Mädchen
durchaus pünktlich u.
ehrlich , für ÄuZgänge
sofort gesuciit «
CeschLstsstelle der

. .
'Lad . Presse ' .

5mia . UUHen .
daS noch in keiner
Stellung war , zu so-
fortigem Eintritt als
Silfe für die Haus -
bälierin zu einem
älteren .alleinstehend .
Herrn geiucht .

Demselben ist Ge -
legenheit geboten , d.
Kochen und die Füb <
rnng eines Hauibal -
tes erlernen ,,n Ion -
nen . Angebote noch
Karlsruhe i . Bad . .
Moltkestr . 41 , I. ls "

'Mim
sucht sofort 1374*

■ Wem % Said ,
SopHienstr . 28.

neu,mitSchublade , schwer?
Ausführung , Bnchen -
untergestell , Eichenplatte ,
preiswert abzugeve » . An -
geböte unter Nr . B200 »
an die Geschäftssielle der
Badischen Presse erbeten .

Teppich
extra Pascha 2*1, X 3*1, m
zu verkaufen . Anzusehen
von 1 —2 Ubr . 1378

SiindeMr , 21 . II .

Neuer HmeWt .
Nr . 57, echt Haar . Frie¬
densware , für M 20 .— u .
ebensolche Mütze für 7 Ji
zu verkaufen . Ü83108

Borkstr . 34 . III , r .

u verkiuseu 1 Posten
groftere und kleinereKisten .
233141 « . Ziwia ,

Markgrafenstr . 8.
3.1 , Telephon 2191.

männl . Geschl . ) und ein
INl-aall zu verkauf . Fra » ,

? Sgele,Gag « »nan .
Schillerstr . 14. BÜ936

<2
Grail-Piiiillgei

schönes Exemplar ,sehr
gut . . . . . . . . . .
kein Schreier , zu
Hug , Durlach , Bergwald -
ftrcme 8 (Villa Poncona ).

und viel sprechend ,
« verkauf .

Bücher - Berkaus .
« arlMavs gesammelte

Werke von Privat , auch
einzeln , preiswert zu ver «
verlaufen . Händler ver -
beten . Anzusehen von 1
bi? ' f,3 Uhr nachm . Adresse
zn erfragen u . Nr . B3013
in der . Badischen Preffe ".

Eleganter ktinderlieg -
wogen mit feinem Nickel-
gestell zum abnehmen ,
ebenso ein geschlossener
ülapvwagen zu verkauf .
Morgenftr . 27 , III rechts .
Händler verbeten . B3il2

gebrauchte Schalbretter
, osort zu verkanten .
Büro . Kniser -A !! ee 07 «

Zuverkausen :
1 Chiffonnier , 1 grober
Schrank . 1 vollst. Bett , 1
eiserne Bettstelle , 1 Sofa
(älteres ), 2 Tische , 4Stühle >
1 Küchentisch , 1 Küchen -
schast, 2 Geschirrbretter ,
1 Wasserbank , 1 Blumen¬
schaft , l «5>askocher,3flamm .
und sonst noch verschied ,
kleiner Hausrat ,
« tefanienstrafte 44 , pari .

Besichtigung der Gegen -
stände Mittwoch u . Don -
nerstaz den 30. bezw . 31 .
Januar , jeweils nachmit -
tag ? von 2—4 Ubr nnd
vormitt . von 10—12 Uhr .

it . ebensolche ? HauSmädch .
auf I . Februar gesüßt .

Relerve - Lazarrtt \ > .
BiSmorckstr . 10. ' **

Fräulein
welches . gute Kenntnisse
im Lohnwesen besitzt und
IV, I . in dies . Fache auf
einem Büro tätig war ,
sucht passende Stellung »
Angebote unter Nr . B311S
an die Geschästsitelle der
„ Bad . Presse " .

Tüchtiges Modrben
in allen häuslichen Arbei -
ten erfahren , sucht Stelle
als Stütze der Hausfrau
in einer Wirtschost . Näh .
bxi lsrau -Martin , Vau »
meiste » ,». 50 . III . B310 «j

Junges Mädchen
sucht Stelle z . Sero . od.
Büfett , macht auch Haus -
arbeit mit , hier od. aus »
wärts . $ 3130

Lina QStvaw .
Viktoriastr . 7 , l Treppe .

^ Eleg . möbl . Mohn - « .
Schlafzimmer u . kl. Zim >
mer zu verm . Gas , Elektr .,Bad - u . Klavierbenützunz .
B3131 Kar ! str . 55 .

Bürofräulein sucht möbl
Zimmer auf 1 . Februar
Angebote unt . Nr . BLlli
an die Geschäftsstelle d«
. Badilchen Preffe ".



\

Sekte 4 .

Obstwein
Wir beabsichtgen an die hiesige Bevölkerung Obst -

wein abzugebel ' . Der Preis beträgt 00 Pfg . für das
Liter ab ?ya ?5. die Versteuerung geht zu Lasten des

(
iäuferS . ES »verde » bis zu 100 Liter art eine HäuS -
altunn verabfolgt . .

Die Anmeldung zum Bezug bat »christlich bc , der
unterzeichneten Stelle zu geschehen . Mündliche An -
Meldungen werden nicht angenommen .

Auf Grund der Anmeldung stellen wir den Be -
stellern eine Anweisung zu . gegen welche der Obst -
wein verabfolgt wird . Die Ausgabe geschieht bis auf
weiteres bei der Firma B . Finkelstein , Nintheimer -
straft 10.

Die Abgabe de ? LbstiveinS erfolgt , soweit der
Vorrat reicht ; einen Anspruch auf Lieferung gewäh¬
ren die ausgegebenen . Anweisungen nicht . ED liegt
deshalb im -Jnterefse der Besteller , auf die aufgestell¬
ten Anweisungen den Obstwein sofort zu holen .

Karlsruhe , den 28 . Januar 1918 . 1367
Nahrungsmittelamt der Stadt Karlsruh « .

vs » städtische

Earbass Herr eaalb (Schwarzwaidj

Sanatorium für Innere Krankheiten q
ist ab Februar l <0a

- = wioriiai * eröffnet . £h= ~ ~

Waschanstalt e . Weisdt , Rttpyurr
übernimmt , B2340

Wäsche ;«m Waschen it . Bügeln .
Bllilttliche Bedienung . Telephon :!»09.

Wir kaufe » jede Uienge altes Papier . Zeitungen .
. 5" . cffr -nfteo . Bücher . Papierabfälle , aller Art .
Da -.- !i ' a »« r wird nicht weiter verkamt , sondern

ti : af',e ZU . abzuliefern 010 .5.3

Braun & Cie ,

Ohne Pinsel u . zalt «
rauboncies Einseifen

anwendbar ist

TangosoS

WWW ^ >
5 ? i"ei» derTubeM . 1.35 u2 .

; Unser Krem macht auch tlen eitipündlichston Hals
..>. sn Ausns 'wcn unempfindHeh; .infolge Meinte
:

"
rk desinfisieranden ichd l ' aMtheilwirkung bietet |

er sicheret « » Schutz vor Uebertragiing von Bart
flechte iisw

>
"" Verlarcg an Sie überaii Tango soi .

Mari .fieseiljshsilt , Berlin S . 42 . Postfach 147.
Grossisten , Wiederverkäufer . Vertreter , auch für j

unsere flbrijen Spezialitäten gesucht .

Ryaißpalwasser - Fabrik
in i -iarnison - und Indu !lri « ' Stadt , Nahe Karlsruhr ,
ijil verkaufen . Da » Geschäft wird seit L» Jahren mit
„ roi ;<m Erfolg betrieben . Verlauf wegen Krankheit
de- Besitzers . Dasselbe ist in vollem Betriebe . m,t
arv ' ein „' laschenpark . Rohmaterialien , eigenen Kohlen -
läure -Flascheu u » ' ' ' k '
Berührt werden .
Säure - ivlaschen und kann ohne Unterbrechung weiter
» es '.Uir : werden . — Angebote unter Nr . B2826 an
die Gcschäft « ftelle der „ Bad . Presse " erbeten .

H

Iiäll. feroriati

Wll . WM .
Halb- , Sitz- . Fuß- und

Wechselbäder . Du¬
schen . Wickel (Paqk-
linken i u . Messaeen ,
Dampf- und UeiBluft-
Kastenhäderetc . 6705

Dawenbadßzeit : „Mon¬
tag u . Mittwoch vorm .
8— 1 Uhr u. Freitag
nachm . 3 bis 8 Uhr " .

Herrenbadezeit : „Alle
übrige Zeit , Samstags
bis abends 9 ' l» Uhr u .
an Sonn - - und Feier¬
tagen während der
Kriegszeilgeschlosacn .
.Mittags 1 —3 Uhr ge¬
schlossen " . ■■

Prioal -Uutemch !

sn . 'Zaschintnschreibe « u
C - enograpbie erteyt bei
oi qfältiger . schneller Aus¬

bildung , mäßigest Preisen
Enimfl 5Itihltcil ,

Zirkel 5 , II.
Eintritt täglich . 12006

zEngl . - sranzö ) .

|
Abendkurs

iso

Lehrerin
aatl . geyr . er t . Nachhilfe -

Htlb u .j :
Angeb . u . Nr . 932780 a . die
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

Ich zahle
die besten Preise für Wein -
u . Sektflaschen , Wein - u .
Sektkork ., Lumpen,Papier ,
alte Bischer u . Zeitschrif¬
ten , gebrauchtes Linoleum
und Roßhaar , soweit be»
schl« .inabmefrei . Poniarte
erbeten . BS134
k̂ !. Ueagel. 2xtrlaAetfct . 7a

beg . Honorar 8 Stunden
0 .50 M . Angebote unter
St .33096 an dieGeschäftS -
tiellc der „ Bad . Presse " .

Äetn -Berkaus .
Ivttv Liter l '.»17er Weift -

Nieslina .
Derselbe eignet sich als

Flaschenwein . Garantie
für Naturreinheit . Ab-
labe nicht unter 200 Ltr .
93097 Karl Greifr ,

2.1 Gvvinaen .

e Kresse . Abendblatt . Dienstag , den 2« . Zan . 1913 . £ 3> , 4

Vaumeisterstr . 32 , Ochs
nimmt für die Bedürf¬
tigen der Stadt dankbar
jede <Kabe in .'Hausrat .
Männer - , Kranen - und
ktiiiderkleidern . Wäsche ,
Stiefel :e . entae ««« .

Hiigelaheim .

Stammholz-
Bersteigeruttg.

Die Gemeinde HiigeiS -
heim versteigert am Mon -
tag . den 4 Februard . 3 „
vormittags I « Uhr an¬
fangend , im Hiebschlag ,
Abt . 5 (KreiSstrahe Hü¬
gelsheim —Kartung ), « iua
4 km vom Bahnhof Sinz¬
heim entfernt :

271 Stück forleneBan -
und Nu ^ holzstätnnie
von -i.kv fm abwart . ? .

AuSzüfle werden nur auf
rechtzeitige Bestellung an -
gefertigt . Dieselben kön -
nen beim Termin in Emp -
fang genommen . »Verden .

Hügelsheim , den 28 . Ja -
nuar 1918. 38La.? .l

Der Gemeinderat.
Würz , Bürgermeister .

. Leposrt , Natschreiber .

Es ist ratsam,
die ältesten Pelze u . Muffe
reparieren u . ändern zu
lassen . Tadellose n . billige
Ausführung . BL988

Douglasstr . 8 , part .

Sifljicr -Slinp !
f . Sicherh ' App . >v . haar -
scharf geschliff . Stck. 10 ,.J
563-1 ttaiferstr . 1H . Lad .

Hanfe
^ ifjarettciifanitiußente , ■

Große bis zu 300 Mille
gegen Kasia . Angeb . unter
nl . 0 . 474k an « Utlvlk
.71«»»»«?. München .

Der erfolgfichere

l- iedes - Li- ies
siir Damen nnd Herren .
Prakt . Anleitungen . Mo -
derne erselgreiche Briese
der Neuzeit entsprechend
b . Anfange der Bekannt -
chaft b.^z . alückl . Vorl . « .
dochz. MI . I .VV . !>!achn.
äJif . i .80 . Bß95a

G . JQliffendorf ,
Dortmund 15. iicopo lw'ir . Ü3.Dortmund 15 . lieopol hur . ü:

Mk
von Selbsig . geg . gt . Bürg -
schaft u . Zinsen von Krie «
gerfannlie gesucht .

Anaeb . unt . B3l <X> att
die . „Bad . Presse ".

In « National

Rantrollltsssen
verkaufen will , berichte
Nummern und Preis unt .
Nr . 1771 an die Geschäfts
well« der »Bad . Pr « fe"

Wim . Wöbe !.
sowie gnnze HauS -
» altungen , Pfand -
scheine, Uhren , Waf -
fen , Musilinstru -
mente u . a . 1L9V

iiaiift zu höchsten
Preisen

Erltes ll . gröiiteSAn -
ii . VerkanfSgeschäft

Levy
Markgrafenstr ~ü .

Telephon 2015 .

Bin für
Metalle . Gisen . Vtimfen .
Vapier : e . , beichlagnab -
» lefrei . stets Käufer zu
höchsten Tagespreisen .

M . Hlcinltcrxer ,
schwaiienftr . II .

7918 * Telephon 835.

ZMiemniihlen
'

zur Herstellung von Hüh «
nerfutter , Milchtiibl - u .
Entrabmungs - Avparat «
ohne Bezugschein , Rän -
cher Apparate . HauS -
barkitseu. Koch - u. Back -
Herde ?ä. « 2718*

H . Zähner. Bruchsal .
Neutorstr . 1 .

® ßfdirtuiS ?rni
wenn auch reparatur¬
bedürftig , kauft An - und
Verkaufsgefchäst -Ltfv »' ,
Markgrasenslr . 2g. B719

AusgekämmteFrauenhaare
kauft 7901*

Oskar Decker ,
Haarhandlung .
faiiieiitiflKC 'it .

Flüssiger

iKiebsfoffi
fir jexi» l«dii« trto

äafjerfi vdrteil -
h<ift lieferbar .

P ro !)c?u l̂>,.n mit 30
und COÄilo Inhali .

Koeb & Ca .
Fabrik oicm .ficdultt«

19. m . b. £>.
Man >chei«i -J «d .

MM ! an Ktadnffiii i
Söe« loürbe eiri . neuge¬

borenes Kind (Jtnabe ) ver -
schwiegenerHerkunft . vhne

unter Nr . B30S8 an die
@ e schaffest. derBad .P reffe .

MfitdU
nimmt 7

altes Mädchen
>Iahte

»n gute
ege ? Angeb . unt . Nr ." 1 an die Bad . Pr . erb .

Gesucht zum sofortigen
Eintritt militärsreier

BuWR ,
bilanzsicher , flotter Kor -
resfond . . perfekter Steno -
t '.wift , mit Kenntnissen der
LebenZmIttelbranche/ . Fite
die jtädt . gebcnSmiticl «
stelle. Bewerber ivollen
sich n '. it Angabe der Ge-
haitSansprüche . Lebens «
lauf und ^ engniSabichrrr -
teil wenden an das 370a

Bürgermeisteramt
W üllheim (Baden ».

2.2
Nikolaus .

m Mühl .
Ich suche

im Mahn - u . Klageivesen
erfahren , z >| m sofortigen
Eiiitritt . Wut schriftliche
Angebote mit ' GehaltSan -^
spruchen erbeten an

Cmaiinel Spltier ,
Adierttr . 17 . 13159

10
(selbständiger ) sofort für
größeres Objekt gesucht .

Carl Pottiez

Lahr i/B . 88üa

Uiig . Biechiier
ianck leicht 5kriegsbe ^chü-
digter > zum sofortigen
Eintritt gesucht . 387a
<jiu »tav llader jir, .

Bruchsal .

Hejzer
für Lokomobile

ff ' ' l

auch KrieqSbeschäd .
find . Beschäftigung !
Tainpswaschanstalt

!!i«! l >«»irk»I>. ""
Kaiferollee 37.

fttMfminnfldje

kegrllelie
auf Ostern zu besetzen.
Intelligente lumge Leute
mit guter Schulbildung ,
schöner Handschrift u »d
aus guter Aainilie wollen
selbstgeschriebene '.'lngebote
einreichen . 1244
Stachelte l BasMoit ,
Rliederei und Kohleugroß -

handluiig ,
ltarlsrnbe - Rheinhafen ,

Nordbecken .

Ich suche einen <» ohn
braver Elter » , der das
Schnvedehanhwerk erler -
nen will . Spezialität :
Husbeschlag . i!49

I . <S . (Christ ,nann .
Hosschmiedemeister ,

KarlSrnbe i . B .
Gesucht auf sofort oder

15 . Februar gewandte , zu -
o ^rlässige 3.1

Verkäuferin .
Fräulein aus der Kolo -
nialwarenbranche werden
bevorzugt . Kost u .' Wohn -
ung im Haufe . Angebote
mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . B312S an die
Geschäftsstelle der «Bad .
Presse " erbeten . ,

Modistin -

Gesuch .
Tüchtige I . Arbeiterin

für Saison - oder Jahre - -
stelle. « Äl

Angebote mit ZeNgnis ,
Bild u . Gthaltsanfpriich .
bei freier Station an

' Geschw . Richter
Schrawverg .

GesuchtWürterinod .
wochenpflegltüin .

Vorzustellen nach 3 Itbr .
Vridat ?ranen ?lti,ik

BIZ1L3 Hanti ' tNrnfte iK.

Mädchen
dem Gelegenheit geboten
ist da » Kochen zlt erlettten ,
findet sofort in gutem
Haufe Stellung . 1375
ZtnHerstr . 30 , - Tr . hoch .

Ehrliches , steif, . Mäbch .,-
da « ettb . kochen kann , für
Äiiche und Haushalt auf
sofort oder später gesucht ,

EMiugerstL . ol .

Apotheke .
Angenehme itefie frei

für jiinpe , gebildetci Dame
leb . etwa » Lateinkenrltviö ):
Welche sich als Helferin
für Apotbeke ausbilden
möchte , i'lujfütji ' l . » einer »
bung mit Lebenslauf n .
ZeuAtit » - Abschrift , nebs !
Photo an d . Schwalrzwalci-
Äpotheke in Elzuch vet
^•reif ' iirg . u :>la

Bürofrauisin
für alle Büroarbeiten und
Führung der Versandt -
inicher für sosori gesucht .
Angebote mit Lebenslauf
iind i^ehaltöansprucheii an
Stsichelhius l Biichinh .
Üllicbcrci uiib Kohlengroß -
124B tjnndlnng ,
KaNSnche - RIieiphafen ,

Natböerfett .
wird «um als -

NL,Wi baldig , eintritt
ein durchaus tüchtige ? ,«,a
II »

im mwiBi . «» mm .

Mchiimen ,
ZimmeLMädchen .
Mädchen , welche etwas
kocheii köiiiieid, Hans - .
Kinder - , 5>ücheninödch «n
u . Ztiitzeu finden hier u .
auswärts Stclleii durch
^ rau I rliuii Sfliniill
H itwi 1 nnd <j!relt ' h «" ii
Scliiiiit I gewerbsinäsiige
Stellenvermittlerinnen ,

Erdvrinzenftr . ^ 7 , Ein -
gang Bürgerstrasze . i >ie-
gründet 1379. B30SB

Junges Mädchen
welches Luit hat . sich als
Verkäuferin auszubilden ,
per 1 . Marz gesucht .

V . Nehirk .
Hut - und Herrenartikej -
1323 geschäft ,

frttUHr . •■> ! .
Tiichtige ? , reinliches

Mädchen ,
für Zimmer - u . HauSar -
beit , welches schon in .bef-
serem Haufe war , für so-
fort oder später « esucht.

Bischoff, Eisenlohrstrnsie
Nr . 26. 1284

Wir suchen zum - sofortigen Antritt einen tr -
sghrenen umsichtigen Kaufmann zur ' berantwortüchen

Leitung « njersr

LebensmitteZkbte
'
. iung ^

einer ; praktischen Kaufmann als

LagerverwaZicr .
ferner eine in Vnchhnltnng » nb Kasseiiüiesrn durch -
ans erfahrene , an selbständiges Arbeiten geivöhnte
Kraft als

Revisor.
Schriftliche Angebote mit ausführlichem LebenZ -

lauf . Gehaltsangabe und Photographie sind alsbald ,
versehen mit ^ em Kennwort „ LebenSmittelabteilung ",
„ Lagervrrwalter " und „ Revisor " beim Ztädt . Ber -
kel >rsamt Baden - Vaden einzureichen . LMa .2 .2

37Cxi Herrenalb . 3.2
Gesncht ein tüchtiges

Mädchen
für Küche u . HauSarheit .

Siinewert T .aMgr .

Mädchen,
durchaus selbständig , mit
besten Empfehlungen per
15 . Februar gesucht .

Borzustell . K>iisers »r . 5S,
Laden . B2976 .2 .2

-̂ uche 1 « oder 2mal

^ 7
" ' Mchtno > .Fr «

einige Stund , f . morgen ?.
B297ki Hübschste . 1V. 1V .

Braoes , sleitziges 1354

Mädchen
für Han Ŝh . gesucht , welch,
zu Hanse schlafen kann .
ierau Birk . Borkstr. 19.
"feff Rädchen
welches kochen kann n . die
übrige Hausarbeit besorgt ,
wird auf 1 . Febr . , auch
etwas später , gesucht .

SU >f (l «Hl ! .
<88132 .Westnidstr . 00.

Ordentliches
Madchen

sofort gesucht für HauS -
arbeit . Evtl . kann jilng .
Mädchen angelernt wer -
den . B3124 .2.1

Kaiser -Aklee HS . II .
Tüchtiges , erfahrenes

Mädchen
für Küche u . Haushalt zum
alsbaldig . Eintritt gesucht
nacl) Ettlingen
386a Goetftettr . 5». I.

III
mit guten Zeuanisseil für
ganzen oder halben Tay

V 'W ()
MaifttHr . IV,

liSSe Iii Oer
WWWWWUW
daS selbständig kochen kann ,
für sofort oder später
gesncht . . 3k4a

Ftan Geh . ' Riifslln ,
Btcheu -Baben ,

^ireliier ^ berniirahe !i3 .

KrieMrs ?rau

gelnchl .
Lazarett Stnpjwr -

jr Ä» wirb für den
rtan # Lag eine kräftige

Im ^
rerurni ; t'

Frau ftlr HvuSarbeit st»,
fort gesucht . Vorzustellen
wischen o und 7 Uhr in

5er ftüdte . 1364

Kochen!
Einem Fräulein ist Ge¬

legenheit geboten , sich in
aut bürgert . Küche auszu -
bilden . Eintritt 15 .jyebr .
Angebote unter ?Tt . » 1905
an Ate Bad . SSrcik erbet .

\

Dicht . Vertreter
z . prov . Verkauf bon chem. techn . und kosin . Artikeln
gesncht . Hohe Verdlenstmöl ^ ichkeii für ^leiljiaen
Herrn mit Beziehungen zur einschl . Kundschaft . Än.>
geböte unt . A. 207 au Haasenstein S: iiogler , A .
ttarlsrnhe i . Bd . 137ti

Für Platz und ßelse
' sucht bedeutendes s Vorsichreungsuntcrmihmerij1 zur V'erviilikommnung »einer ausgedehnten J
Organisation noch einige :>(>2a .5 .2 j

rededewanrtte Damen ,
I die von bewührten Fachleuten in den \ vorbe -
' 'lienst eingearbeitet werden. Ciefl . Auerhiaten , j' auch v # n Krie^ ersfrauefi, unter IA. L. 266 an j
Haasenstein & Vogler . A . G. München erbeten .

Für großes Werk in Bi'aiinh-iut werden
gesucht mehrere

Elektriker . klelÜrshiliMm-

teure , ßifenbrcJjer, SSaagierer,
Zyierwehrleiile .

« rbeitsnachwei » der Industrie ,

Mannheim,,Schwetzingerjtr . \ 7 .

Mißt « tfnompijtinnffl
für Kanzleien und Privatgeschäfte

werden für sofort und später gesucht . 12071'

Hilf « dienstmel » eftelle Karlsruhe
( Stiivt . Arbeitsamt <k « rl «>r » lie >

Ziihringerstrave IW . II .
Äteluchr werden 117U&

Köchinnen für Privat ,
Mädchen für alles .
Mädchen für Anlernen ,
ßlunSenfrMn für Wsiiche Ardeiien .
für sofort oder später . -

Städt . Arbeitsamt Karlsruhe .
Hilfsdienstmeldestette Karlsruhe .

Zäbrinaerstra ^ e I « <». 2. Stock.

einige lüchüze

r
mm Lmskim .

firm in alle » Büroarbe '.' -'
itWi;t möülichjt ^ relluua

Äls Vuchhaltsr .
AüWbote unt . ->tr .
an Sie „ Bad . Nrelie " . *± ,

LWuWIler .
durchaus selbständig , mit
der neiicireu Methode
(Äartensltitem ) ' e^ odiA »
sucht -ZteUunq alS
teilungSvorsteher . Ano^
böte unter Nr . B2641 an
die Bad . Presse er ^ ttt -

GeWesSröMl .mit gut . Handschrift i '.icvr
Beschäftigung als Lagers
stin oder dergleichen . Ä» '

el'.ote sind zu richten atf
ic Geschäftsst . der . Bad.

Presse " unter Nr . BS127»
Änche f . eine bekannte

Dame , kinderlose Witw ««
Ttellnnj ? al »

Dieselbe ist Anf .' 4l) . hat
anzen . Aeußere . liebend
würd . Wesen . gtundgedreS -
Chorakt . u . ist bewandep
ni ^ ilt bürgert . Küche Vlf
würde gerne ein QauStDii -
selbttändig besorg ., tu«*?1*
Beihülfe f . d . gröbsten Ar
beiten vorhanven ist.

Gest . Angeb . unter " f;
B2038 an die Geschäft ?
stelle der ..Bad . Vresse ' .̂ . ^

Ltellu .n^
in Herrscha ' tt

bauö , übernimmt etwa '
Hauoarbeii . Angeb . um -
BL133 an die Gefrhä ^ '
steile der „ Bad . Presse '

.̂
Erfahrene , langjährige

lucht Pflege . Angebot
unter BülOt > an die
schäftskt . d . . Bad . Preise ^

ZejfkkeKnegslvWe .
t!2 Jahre alt , in allen vor'
kommenden HauöarbeiteN <
sowie im Nähen u . H<» '*,arbeiten gut bewandek »
sucht paffenden Wirkung
kreis , wo ihr Gelegenhen
geboten wäre , ihr 4iiiô
Ttichterchen mitzuerzieb «' ' '
Eintritt April oder
Bevorzugt kleineres Land
städtchen Badens . Ängcb . U'
U^ S25 qrt die Bad . PceA -

MsMMlA
Im HerrfchaftshaU ^

?io !vackSanla »e 11 —; ' ' 1 ,
gelegen , Mitte der Stak ,
— sind IvLt »

Wohnungen .bon je N und 5 grotik
Nimmern aü vermin ^
Anzuseh . eine Treppe ^
im Hanse sel 'vit .

iiilSrSS ,
Februar ju üerm . ä ,r
Wenrfl^ ti tbrich ftf . l '^j s

8ül möbl. Zimmer
mit Pension />u verM !̂
B„ st> iZofieitftr . 13 , ihs

Schoiies ,_ .. . , Isauber
Zimmer %£ &
fort !>> vermieten ^ ®V«<1.IUI WVl. fn ILlrVil* ' , 1
8or1 ;oUftr . .!!«. b . vmnw > - I

ILWeitctimteii

ii . LchmÄchc «

Geschw . Gatmano ,
Wald !«r»li» 2ii,

zeilmgs - TriigeriMt !
fleisjige . ehrl . , für die Siidstadt gefucht .

GeschWssieAe der „Bad. Presse"

Fnseuae-öesuch.
Suche für fctsort oder 1 ,

Februar Friseuse , tüchtig
im Ondulieren , Haar -
arbeit nicht nötig .

Damenfriseurgeschäft
A . Birk , Mrttzriiste 19 .

1363 Tülep .h . 3ü38

Achiig . Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
baldigst gesucht . B31Sb
8eiinelli«rLr :edrich»plaszV.

KgUWMßrttt
siir einige ^Tage sofort
newcht . »i
B3104 Majs ? tftr . 133 . II .
Rcferve ' Lazaretr ^

'
(Lidellplatz ) 1341

sucht eine kräftige ?? rvü
.Nim Waschen und PUveii .

M o n a t S f r a tt oder
Madchen für 2 —ö Std .
borinittng » gesucht .
W0 -ZU Hübsch « , !. iL! , L

11332 Ans dem Land «

Sms
aüfeilthalt für
geeignet , miete » ' ,

'
tauf , gesucht. Auslud
Angebote mtt Preis '
F. G . 44ö an ttsasen -tÄ
&VoBlerfl .G. Franl<{i' rt8j >

Ruhige , kleine (5
<Pfarrwitwe > surf ) ,
1 . oder 15. April ein -' .

4 Mmr - MW
West -Südwest - od. W£ >it
staiit, ' womöglich efö/i \V
Licht . Angebote mit P ? af
angabc unt . Nr . 1 |p lTp.
die Geschäftsst . der -
Prf ^ c " erbeten .

tiiu g ( iaiultiä <8<

Zimmer
mit che, « - u . Beleuchtu^
gypzenheit nebst Ka>
Abendessen , nur U' wil'
Nähe ber _Potrouent ' cni
ioird von älterem ,
Arbeiter aus bald
Gefl . Angebote nnt *
anxäbe sind schtifji ; - ,nJ'
Adresse Ht9« tfo W
Taxifttide » , ^ r .iiner >^,M

iven .
'

Länvswrlnnmtin ' "j «f
iv der Hinget

A eschättSit . d . Bq dJ ^ iii'
Nette » '.nö ^ lieMo - f „i

it>er- wird büH «itttun » ^
Früuleiii in rl '.̂ L ' dt ^
milie tu der CstfWfr.ft«,1!
sucht . .Ingeboie '

, . •
unter '.'fr . B3014
Äcjchoflsst . verBav -v
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